
Herzlich Willkommen zur Online-Tagung am 
07.10.2021, 2. Forum ,Essen in Mehrweg‘

Herzlich Willkommen



Ablauf 2. Forum ,Essen in Mehrweg‘

1. Teil 2. Teil 3. Teil



Grußworte

Dr. Fabiana Wolf, BMU



Begrüßung

Magdalena Adamczyk-Lewoczko, LIFE e.V.



Vor den Bildschirmen

Jetzt sind Sie gefragt!



Vor den Bildschirmen

Zu welcher Gruppe fühlen Sie sich zugehörig?

1. Vertreter*innen von Kommunen, Politik

2. Anbieter*innen von Mehrweglösungen

3. Gastronomiebetriebe/Lebensmittelhandel

4. Umwelt-NGOs und Mehrweginitiativen

5. Privat interessiert 

6. Unternehmen (allgemein) 



Vor den Bildschirmen

„Mehrweg“....heißt für mich:

A… 2030 wird niemand mehr das Wort Einweg kennen

B…Viel zu tun, aber wird sind definitiv auf dem richtigen Weg

C… Mehr…was? So langsam geht mir die Puste aus



Einblicke ,Essen in Mehrweg‘

Das Projektteam von ,Klimaschutz is(s)t Mehrweg‘

1. Teil



Einführung von Mehrweglösungen im 
Gastro-Betrieb - wie gelingt´s? 
Vorstellung von guten Praxisbeispielen 

Antje Baum, BUND Bremen e.V.



Einführung von Mehrweglösungen im Gastro-Betrieb - wie 
gelingt´s? 

45 gastronomische Betriebe nehmen an Erprobungsphase von 

Mehrweg-Poolsystemen in Bremen und Berlin teil

 darunter Cafés, Restaurants, Bistros, Imbisse, Kantinen, Supermärkte

Sieben unterschiedliche Mehrweg-Poolsysteme in Bremen und Berlin

im Einsatz

23 Berliner Betriebe bieten die Befüllung von Individualsystemen an

Insgesamt EVP-Einsparung von etwa 30.000 Stück



Vorstellung von guten Praxisbeispielen 



Übersicht zu deutschlandweiten und 
regionalen Mehrweg-Poolsystemen

Tanja Menkel, LIFE e.V. 



Übersicht: Mehrweg-Poolsysteme in Deutschland

Übersicht über Mehrweg-Poolsysteme in Deutschland
• Differenzierung nach bundesweit und regional
• Infos über Schalen, Ausleih-/Rückgabesystem, Kosten, Blauer Engel-

Zertifizierung usw.

Erfassung per Online-Fragebogen  Übersichtstabelle
• Tabelle aktualisiert sich mit jedem Eintrag im Online-Formular
• Ersetzt bisherige Poolsysteme-Steckbriefe
• Tabelle als PDF zum Download + 
• Fotos und weitere Infos: neue Unterseite geplant (ab Mitte Oktober)

Tabelle & 
Frage-
bogen
unter:

www.esseninmehrweg.de/mehrweg-
poolsysteme-fuer-die-gastronomie
„Mehrweg-Poolsysteme 
für die Gastronomie“

http://www.esseninmehrweg.de/mehrweg-poolsysteme-fuer-die-gastronomie


Bundesweite Sichtbarkeit für mehr 
Mehrweg beim Takeaway-Konsum: 

Die 1. Aktionstage ‚Essen in Mehrweg‘

Tanja Menkel, LIFE e.V. 



Essen in Mehrweg - Aktionstage 2021

Ziel: Mehrweg beim Takeaway-Konsum und Mehrweg-Aktionen 
sichtbar machen & Kund*innen für Mehrweg gewinnen

Wer?
Über 40 Partner haben über 150 Gastronomiebetriebe gewonnen 
und über 40 Aktionen umgesetzt

Was? 
 Betriebe: Mehrweg-Angebote (Gefäße befüllen/ Verleih 

anbieten)
 Partner: Betriebe betreuen, Aktionen anbieten, 

Öffentlichkeitsarbeit

So haben wir unterstützt
 Online-Veranstaltungen: AT, Betriebsakquise, Poolsysteme
 Instagram-Kanal + Wettbewerb  Aufkleber
 Vorlagen für Print und Website/Social Media
 Website: Aktionslandkarte, Vorstellung der Partner, Betriebe 

& Aktionen
 Pressemitteilung + bundesweiter Versand



Essen in Mehrweg - Aktionstage 2021

Fensterausstellung der Stadt Bochum in einem Glascafé in der 
Bochumer Innenstadt; Copyright: Stadt Bochum/ Marina Grenz

Selfie-Gewinnspiel der Stadtverwaltung Sömmerda; Copyright: 
Stadtverwaltung Sömmerda/ Jennifer Schubert

Aktionsplakat bei Café eleven, Rabattaktion der Metzgerei, Saalfelder Feengrotte mit Aktionstage-Aufkleber ; Copyright: Stadt Saalfeld

Aktionstage 
2022: 

2.-15. Mai

Flyer zu Betriebe mit Mehrwegangebote; Copyright: 
Verbraucherzentrale NRW, Beratungsstelle Solingen

Zwei Aktionen kombiniert: Aktionstage und Stadtradeln; Copyright: Stadt HörstelLittle Green Rabbit mit Aktionstageaufkleber



Essen in Mehrweg - Aktionstage 2021

https://www.darmstadt-dieburg-entdecken.de

https://www.instagram.com/tiffinloop/?hl=de

https://www.instagram.com/klimaschutzagentur.mannheim/?hl=de
https://www.instagram.com/p/CQ0nFLTqGZW/

https://www.instagram.com/relevo.de/?hl=de
https://www.facebook.com/einmalohnebitte

Aktionstage 
2022: 

2.-15. Mai



Das neue Verpackungsgesetz –

„Was muss ich als 

Gastronomiebetrieb wissen?“ 

Nina Fuchs, LIFE e.V. 



Infoblatt zur Novelle des Verpackungsgesetzes 

Infoblatt zur Novelle des Verpackungsgesetzes ´Neue Regeln für Essen 
und Getränke zum Mitnehmen. Was müssen Gastronom*innen 
wissen?´

• Bezieht sich auf  VerpackG Abschnitt 7 Minderung des Verbrauchs 
bestimmter Einwegkunststoffverpackungen: § 33 Mehrwegalternativen 
für Einwegkunststofflebensmittelverpackungen und § 34 
Erleichterungen für kleine Unternehmen

Informiert in einfacher Sprache über neue Regeln für kleine & und 
große Betriebe

• Anbieten einer Mehrwegalternative oder Befüllen kunden-eigener 
Gefäße

• Gleiche Konditionen für Einweg und Mehrweg
• Informationspflicht
• Rücknahme & Hygienebestimmungen

Coming soon… Übersetzung in vietnamesisch, arabisch, englisch.



Infoblatt zur Novelle des Verpackungsgesetzes 

www.esseninmehrweg.de
„Mehrweg in der 

Gastronomie“

Infoblatt & 
FAQ
unter:

http://www.esseninmehrweg.de/


Vor den Bildschirmen

Haben Sie Fragen?
Nutzen Sie gern den Chat:

Adressieren Sie die Fragen mit Namen.
Bspw. Frau Fuchs: Haben Sie Infos zu….



Impuls-Vortrag:
„Möglichkeiten zur Förderung von 
Mehrweglösungen vor Ort“ 

Dr. Silke Kleinhückelkotten, ECOLOG-Institut



Ausgangslage

Die Nutzung von Mehrweg so einfach wie möglich 
machen!

Um auf Seiten der Gastronomie 'Mehrweg' als neuen 
Standard zu etablieren, ist es notwendig, die betriebliche 
Machbarkeit von Mehrwegangeboten aufzuzeigen und den 
Aufwand zur Einführung von Mehrweglösungen möglichst 
gering zu halten. 

Mit Blick auf die Kund*innen geht es darum, die Motivation 
zur Nutzung von Mehrweggefäßen zu fördern, die Sichtbarkeit 
von Mehrwegangeboten zu erhöhen und deren Nutzung so 
bequem wie möglich zu machen.

Lokalen Akteuren kommt hierbei eine besondere Bedeutung zu!



Bestandsaufnahme

Internet-Recherche zu kommunalen/ lokalen Aktivitäten zur 
Förderung von Mehrwegalternativen im To-go-/Takeaway-Bereich 
(Stand Juli 2021):

• (noch) deutlich mehr Aktivitäten im Coffee-to-go-Bereich

• breit gestreutes Akteursfeld: Schwerpunkt Kommunen 
(Landkreise, Städte und Gemeinden) und kommunale 
Unternehmen (Abfallwirtschaftsbetriebe, Stadtwerke, 
Stadtmarketing), auch Hochschulen, lokale (Zero Waste)-
Initiativen/ Vereine, Tourismusverbände und andere

• viele unterschiedliche Aktivitäten zur Verbreitung von 
Mehrweglösungen vor Ort



Vernetzung

Zusammenarbeit von kommunalen und anderen Akteuren vor Ort

• Forum Plastikfreies Augsburg: https://www.forum-plastikfrei.de/

• Plastikfreie Stadt Rostock: https://plastik-freie-stadt.de/initiative/

• Zero Waste Berlin, Bonn, Kiel, Köln, Münster, Nürnberg: https://zerowastegermany.de/

• Initiative 'Einmal ohne, bitte!' in Bamberg, Berlin, Hamburg, Köln, Leipzig, München: 

https://www.einmalohnebitte.de/

Aufbau eines lokalen Mehrweg-Netzwerkes zur Einführung von Mehrwegalternativen

• Vernetzung von Akteuren aus Wirtschaft, Vereinen, Initiativen, Behörden, öffentlichen Einrichtungen

• Selbstverpflichtungen zu Maßnahmen zur Förderung von Mehrweglösungen in der Takeaway-Gastronomie

• Planung gemeinsamer Aktionen

(Interkommunaler) Austausch auf regionaler Ebene

• Runder Tisch Plastikfrei im Main-Taunus-Kreis

https://weinstadtjournal.de/?p=22643

https://www.forum-plastikfrei.de/
https://plastik-freie-stadt.de/initiative/
https://zerowastegermany.de/
https://www.einmalohnebitte.de/
https://weinstadtjournal.de/?p=22643


Information, Beratung, Kommunikation

Information, Beratung/ Schulung (spezifische Hygienehinweise)

Informationsveranstaltung für Gastronomiebetriebe im Landkreis Heilbronn:

www.landkreis-heilbronn.de/essen-in-mehrweg

Kampagnen für Mehrwegnutzung in der Kommune

• Auszeichnung guter Beispiele 

• Lokales Mehrwegemblem/ Informationen zum Mehrwegangebot in der Verkaufsstelle

• Informationen im Internet, Einkaufsratgeber, digitale Karten

• Plakate, Anzeigen 

Initiative für saubere Innenstädte 'Wuppersaubertal': http://www.wuppersaubertal.de/

Mehrwegkampagne 'Bonn geht den Mehrweg': https://www.bonn-geht-den-mehrweg.de/

Kampagne 'Bleib Deinem Becher treu' in und um Mannheim https://www.bleibdeinembechertreu.de/

Kampagne 'Einmal ist keinmal. Denk Mehrweg!' in Schwerin: 

https://www.schwerin.de/wirtschaft/wirtschaftsfoerderung/citymanagement/denk-mehrweg/

http://www.landkreis-heilbronn.de/essen-in-mehrweg
http://www.wuppersaubertal.de/
https://www.bleibdeinembechertreu.de/
https://www.schwerin.de/wirtschaft/wirtschaftsfoerderung/citymanagement/
https://www.schwerin.de/wirtschaft/wirtschaftsfoerderung/citymanagement/denk-mehrweg/
https://www.schwerin.de/wirtschaft/wirtschaftsfoerderung/citymanagement/denk-mehrweg/


Strukturen, finanzielle Unterstützung 

Einführung eines übergreifenden Mehrwegsystems mit Rücknahmeinfrastruktur

• Herausgabe von ‚eigenen‘ Gefäßen/ Kooperation mit Poolsystemen bei Städte-Editionen

• Einführung eines Kreislaufsystems mit Spüllogistik für Mehrwegbecher entlang von U- und S-

Bahnlinien in Berlin

https://www.berlin.de/sen/uvk/umwelt/kreislaufwirtschaft/projekte/mehrwegbecher/poolsystem/

Finanzielle Unterstützung bei der Einführung von Mehrwegalternativen in Gastronomiebetrieben

Tübingen: Förderprogramm

https://www.tuebingen.de/Dateien/formular_foerderrichtlinien_mehrweggeschirrsystem.pdf

Mannheim: Förderprogramm

https://www.klima-ma.de/take-away-take-a-box

München, Bezirk Ramersdorf-Perlach: Förderung über das Stadtbezirksbudget

https://www.berlin.de/sen/uvk/umwelt/kreislaufwirtschaft/projekte/mehrwegbecher/poolsystem/
https://www.tuebingen.de/Dateien/formular_foerderrichtlinien_mehrweggeschirrsystem.pdf
https://www.klima-ma.de/take-away-take-a-box


Rechtliche Regelungen

Einwegverbot bzw. Mehrweggebot

• für Veranstaltungen auf Flächen oder in Einrichtungen der Kommune, u.a. über Satzungen, öffentlich-
rechtliche Benutzungsordnungen oder spezielle Verträge
Vorreiter: Bamberg, Bielefeld, Freiburg, München und Nürnberg

• in allen kommunalen Organisationseinheiten/ Einrichtungen

Einführung einer kommunalen Verpackungssteuer auf Einwegprodukte
Tübingen (lokale Verbrauchssteuer): https://www.tuebingen.de/amtliche_bekanntmachungen/2020-02-
08_satzung_der_universitaetsstadt_tuebingen_ueber_die_erhebung_einer_verpackungssteuer.pdf

Speziell Kommunen

Leitfäden

MLUR (Ministerium für Landwirtschaft, Umweltschutz und Raumordnung des Land Brandenburg) 2000: Kommunale 

Abfallvermeidung Rechtsgrundlagen und Regelungsvorschläge für die gemeindliche Praxis im Land Brandenburg. Potsdam 

https://mluk.brandenburg.de/media_fast/4055/lf_abfvermeid.pdf

StMUV (Bayerisches Staatsministerium für Umwelt und Verbraucherschutz) 2016: Leitfaden zur Erstellung kommunaler 

Abfallvermeidungskonzepte. StMUV, München 

https://www.resource-lab.de/documents/Leitfaden_ResourceLab.pdf

https://www.tuebingen.de/amtliche_bekanntmachungen/2020-02-08_satzung_der_universitaetsstadt_tuebingen_ueber_die_erhebung_einer_verpackungssteuer.pdf
https://mluk.brandenburg.de/media_fast/4055/lf_abfvermeid.pdf
https://www.resource-lab.de/documents/Leitfaden_ResourceLab.pdf


Erfahrungen bei der Einführung von Mehrweglösungen

Befragung ausgewählter kommunaler/ lokaler Akteure zu Erfahrungen, Hemmnissen und Unterstützungsbedarfen 

bei der Förderung von Mehrweglösungen (Juni 2021)

Erfahrungen

• grundsätzlich eher positive Resonanz in Gastronomiebetrieben, relativ hohe Aufmerksamkeit bei der 

Einführung von Seiten der Presse

aber

• häufig nur Konsument*innen erreicht, die ohnehin sensibilisiert sind

• Einführung von Mehrwegsystemen in kleineren Betrieben schwierig (fehlende Kapazitäten), größere unflexibel, 

„machen ihr eigenes Ding“

• in ländlichen Gegenden größere Herausforderungen: große Distanzen, nicht so viele (teilnehmende) 

Gastronomiebetriebe, nur wenige / fehlende Rückgabemöglichkeiten, Sichtbarkeit und Kommunikation der 

Aktivitäten erschwert



Unterstützungsbedarfe

Problem (gerade in kleineren Kommunen): zu wenige zeitliche, personelle und finanzielle Kapazitäten, um 

Aktivitäten verstärkt zu bewerben und voranzubringen

Unterstützungsbedarfe

• Bereitstellung von Informationen für Kund*innen und Gastronom*innen

• Aufklärung über Relevanz von Mehrweglösungen, Sensibilisierung, Bewusstsein und Nachfrage stärken  

• Austausch mit anderen Kommunen/ Akteuren

• finanzielle und personelle Unterstützung

• Erhöhung der Sichtbarkeit der teilnehmenden Betriebe / der Aktivitäten 

bundes- oder landesweites Projekte, bei denen man mitmachen kann



Vor den Bildschirmen

Haben Sie Fragen?
Nutzen Sie gern den Chat.



Vor den Bildschirmen

Päuschen
Weiter geht`s in 5 Minuten

Unsere Break-Out-Rooms:
1. Erfahrungen und Ideen zu den Aktionstagen Essen in Mehrweg 2021 & 2022

2. Mehrwegförderung auf der lokalen Ebene

3. Mehrwegberatung und Akquise von Gastronomiebetrieben

4. Spüllogistik, Rückgabeautomaten, gemeinsame Mehrweglösungen: Akteure vernetzen sich

5. Verbesserung der Rahmenbedingungen für Mehrweg

6. Barcamp



Mehrwegförderung 

auf lokaler Ebene

Interview

2. Teil



Interview | Mehrwegförderung auf der lokalen Ebene 

Corinna Schultes

Wirtschaftsförderung
Landratsamt Dachau

Tobias Staufenberg

Stabsstelle Umwelt-
und Klimaschutz
Universitätsstadt 
Tübingen

Jens Hofschröer

Geschäftsführer
Wolfsburg Wirtschaft 
und Marketing GmbH 



Vor den Bildschirmen

Haben Sie Fragen?
Nutzen Sie gern den Chat:

Adressieren Sie die Fragen mit Namen.
Bspw. Frau Fuchs: Haben Sie Infos zu….



Ausblick

Magdalena Adamczyk-Lewoczko, LIFE e.V.



Ausblick   

Gestalten Sie mit uns die Mehrweg-Aktionstage vom 2.-15. Mai 2022!

Halten Sie uns gerne auf dem Laufenden und schreiben Sie uns Ihre Neuigkeiten & Ideen

www.esseninmehrweg.de, #EsseninMehrweg

Herzlichen Dank & Auf Wiedersehen

Herzlichen Dank an alle Referent*innen!

Was haben wir heute alles erfahren?

Workshop zur Entwicklung von Anregungssystemen und Nudges noch in diesem Jahr 

http://www.esseninmehrweg.de/


Mehrweg-Netzwerk: Austausch 
und Diskussion in Kleingruppen

Break-Out-Rooms

3. Teil



Vor den Bildschirmen

Was nehmen Sie heute mit?



Vernetzung und Austausch

Erfahrungen und Ideen zu den 
Aktionstagen ,Essen in Mehrweg´

2021 & 2022 
1.

2.

3.

Mehrwegförderung auf der lokalen 
Ebene  + Praxispartner*innen 

Mehrwegberatung und Akquise von 
Gastronomiebetrieben 

Bündelung von Synergien zu 
Reinigung und Rückgabe: 

Akteur*innen vernetzen sich!

Verbesserung der 
Rahmenbedingungen für Mehrweg

Barcamp

4.

5.

6.



Das Projekt

Katja Muchow 
BUND 
Landesverband Bremen e.V. 
Am Dobben 44 | 28203 Bremen
Telefon: 0421 - 79 00 245 
katja.muchow@bund-bremen.net  
www.bund-bremen.net

#EsseninMehrweg

www.esseninmehrweg.de

EsseninMehrweg auf Instagram

http://www.esseninmehrweg.de/
zero_waste_life_berlin


1. Erfahrungen und Ideen zu den Aktionstagen ´Essen in Mehrweg´ 2021 
& 2022 

info@esseninmehrweg.de

Wer hat bei den Aktionstagen 2020 mitgemacht?

Was kam gut an (Aktionen, Kampagnen, Gastrobetriebe)?

Welche Erkenntnisse haben Sie für die Aktionstage 2021? Wie war die Resonanz bei

den Gastronomiebetrieben? Bei der Kundschaft?

Haben Sie bereits Ideen oder Fragen vorbereitend auf die Aktionstage 2022?

https://www.esseninmehrweg.de/kontakt/info@esseninmehrweg.de


2. Mehrwegförderung auf der lokalen Ebene  + Praxispartner*nnen

info@esseninmehrweg.de

Welche Akteure haben Sie mit dabei und sehen Sie als besonders wichtig an? (z.B.

Abfallwirtschaft, DEHOGA...)

Wie ist der Kontakt zur Gastronomie und die Resonanz auf die Mehrwegförderung?

Wenn Sie schon als Kommune Mehrweg fördern, was würden Sie einer anderen Kommune

empfehlen, wenn diese die Etablierung von Mehrweglösungen im Bereich Lebensmittel

Takeaway unterstützen will?

https://www.esseninmehrweg.de/kontakt/info@esseninmehrweg.de


3. Mehrwegberatung und Akquise von Gastronomiebetrieben 

info@esseninmehrweg.de

Welche Erfahrungen haben Sie mit der Beratung und Akquise von Gastronomie gemacht? 
Was lief gut, was war herausfordernd?

Welche Kooperationspartner (z.B. DEHOGA, ..) haben Sie angesprochen und sind wichtig?

Wie erreichen Sie die Gastronomie? Welche Formate (persönlich, digital, 
Infoveranstaltungen, ..) klappen aus Ihrer Erfahrung gut?

Welche zusätzlichen Informationen und Materialien würden Sie sich wünschen, um die 
Gastronomie zu informieren und beraten?

mailto:info@esseninmehrweg.de


4. Bündelung von Synergien zu Reinigung und Rückgabe: Akteur*innen 
vernetzen sich!

info@esseninmehrweg.de

Welche Herausforderungen sehen Sie aktuell für gemeinsame Lösungen rund um Spüllogistik, 
Rückgabe von Geschirr, etc.? Kennen Sie gute Beispiele?

Was müsste passieren damit die Mehrwegsysteme als bequeme Lösung beim Ausserhaus-
Konsum von Kundschaft wahrgenommen und genutzt werden?  

Mit wem wollen Sie sich (noch) vernetzen, um die Synergien für mehr Mehrweg bei 
Lebensmitteln zu bündeln?

mailto:info@esseninmehrweg.de


5. Verbesserung der Rahmenbedingungen für Mehrweg

Wo sehen sie die größten Herausforderungen bei der Verbreitung von

Mehrweglösungen vor Ort? Was ändert die Mehrwegangebotspflicht ab

2023?

Welche Unterstützungsbedarfe sehen Sie? Wie könnten die politischen

Rahmenbedingungen - über die Novelle des Verpackungsgesetzes hinaus -

verbessert werden?

info@esseninmehrweg.de

mailto:info@esseninmehrweg.de


6. Barcamp


